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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. Wie viele Rechner wurden seit der Supportverlän-

gerung von Windows XP noch mit dem Betriebssystem 

Windows XP in den Verwaltungen der Landesregierung, 

der Bezirke und den nachgeordneten Einrichtungen in 

Betrieb? (Aufgeschlüsselt nach Verwaltungen) 

 

3. Wie viele der Rechner wurden seit der Supportver-

längerung von Windows XP auf Windows 7 umgestellt? 

(Aufgeschlüsselt nach Verwaltungen) 

 

4. Wie viele Rechner verwenden aktuell noch das Be-

triebssystem Windows XP in der Landesregierung und 

den nachgeordneten Institutionen? (Aufgeschlüsselt nach 

Verwaltungen) 

 

5. Nach welchem Zeitplan sollen die unter 4. benann-

ten Computer umgestellt sein? 

 

6. Ist abgesichert, dass sämtliche unter 4. benannten 

Computer zum Ende der einjährigen Supportverlängerung 

04/ 15 umgestellt sein werden? 

 

7. Wie viele und welche der in den Verwaltungen ge-

nutzten Fachverfahren nutzen bereits Windows 7? 

 

8. Wie viele und welche der in den Verwaltungen ge-

nutzten Fachverfahren arbeiten ausschließlich unter 

Windows XP? 

 

9. Wie soll die Umstellung auf ein anderes Betriebs-

system erfolgen und wann ist dies geplant? 

 

10. Werden alle noch nicht umgestellten Rechner in-

nerhalb der nächsten sechs Monate umgestellt werden 

können? 

 

 

 

 

 

Zu 1., 3. bis 10.: Wie bereits in Stellungnahmen dar-

gelegt, ist - anders als beispielsweise in Wien - der IT- 

(Informationstechnik) -Einsatz in der Berliner Verwaltung 

dezentral organisiert. Aus dieser Organisations- und Ver-

antwortungsstruktur erfolgt zwingend, dass es Aufgabe 

und Verantwortung der jeweiligen Senats- bzw. Bezirks-

verwaltung ist, in eigener Zuständigkeit auch die notwen-

digen Aktualisierungen von Hard- und Software durchzu-

führen. Das gilt sowohl für die genutzten Fachverfahren 

als auch für die Betriebssysteme. 

 

Bei der Senatsverwaltung für Inneres und Sport wird 

zu Ende Oktober 2014 auf fast allen Geräten das Be-

triebssystem Windows XP abgelöst sein. Lediglich das 

Landesamt für Bürger- und Ordnungsangelegenheiten 

wird seine Ablösung von Windows XP erst im Januar 

2015 abschließen und im Bereich der Polizei verbleiben 

noch eine geringe Anzahl von Geräten, bei denen das 

Betriebssystem nicht kurzfristig umgestellt werden kann. 

Bei diesen Geräten wurden gesonderte Schutzmaßnahmen 

getroffen.  

  

Die Senatsverwaltung für Inneres und Sport führt die 

IT-Bestands- und Planungsübersicht der Berliner Verwal-

tung. Das Hauptaugenmerk bei der Bestandsübersicht 

liegt auf der Struktur und Qualität der IT-Ausstattung der 

Verwaltungen unter Beachtung der Aspekte wirtschaftli-

che Betriebsformen, Standards und Offene Systeme. Bei 

der Planungsübersicht geht es primär um einen differen-

zierten Nachweis der Haushaltsmittel für Investitionen, 

Dienstleistungen und sonstige konsumtive Ausgaben 

sowie Personalausgaben für Planung, Entwicklung und 

Betrieb von IT-Verfahren und IT-Infrastrukturmaßnah-

men. 

 

Die Daten zur IT-Bestands- und Planungsübersicht 

werden regelmäßig im Frühjahr erhoben und dem Parla-

ment vorgelegt. Der Jahresbericht 2014  wird zum 

31.10.2014 vorgelegt. In diesem Jahresbericht  sind ge-

mäß der Auflage II.A.14.10 u.a. folgende Daten enthalten: 
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a) Angaben zur Plattformabhängigkeit der IT-Fach-

verfahren: 

 

Mit Stand vom 31.03.2014 wird für 60 der insgesamt 

320 IT-Verfahren angegeben, dass das Betriebssystem 

Windows XP oder älter benötigt wird.  

 

b) Angaben zu Einsatz des Betriebssystems Windows 

XP (oder älter): 

 

Mit Stand vom 31.03.2014 sind auf 36.737 IT-

Arbeitsplätzen (46,6 %) von insgesamt 78.836 IT-

Arbeitsplätzen Betriebssysteme der Version Windows XP 

oder älter im Einsatz. 

 

Die IT-Bestands- und Planungsübersicht ist jedoch 

nicht geeignet, die hier aufgeführten detaillierten Fragen 

zu beantworten, da diese auf ein jährliches Berichtswesen 

ausgelegt ist und nicht alle Teilaspekte der Fragestellun-

gen in der IT-gestützten Erhebung implementiert sind.  

 

Aufgrund der besonderen Sicherheitsrisiken durch die 

weitere Verwendung des Betriebssystems Windows XP in 

der Berliner Verwaltung sieht sich die Senatsverwaltung 

für Inneres und Sport verpflichtet, die zuständigen Behör-

den zur verstärkten Umstellungsarbeiten anzuregen. Die 

Senatsverwaltung für Inneres und Sport hatte deshalb am 

10.03.2014 in einem Schreiben an alle Senats- und Be-

zirksverwaltungen auf die mit dem weiteren Einsatz von 

Windows XP verbundenen Risiken und den daraus ent-

stehenden dringenden Umstellungsbedarf hingewiesen 

und die Hausleitungen gebeten, dem Thema die notwen-

dige Aufmerksamkeit zu widmen und  - sofern noch nicht 

erfolgt – die notwendigen Maßnahmen zur Ablösung von 

Windows XP verstärkt in Angriff zu nehmen bzw. kurz-

fristig zum Abschluss zu bringen.  

 

Der Senatsverwaltung für Inneres und Sport ist be-

kannt, dass die Umstellungsarbeiten in den einzelnen 

Behörden noch nicht abgeschlossen sind und dass für 

einige Fachverfahren noch keine Freigaben für Windows 

7 erfolgt sind. Deshalb  beabsichtigt die Senatsverwaltung 

für Inneres und Sport, sich von allen Senats- und Bezirks-

verwaltungen einschließlich ihrer nachgeordneten Behör-

den mit Stand 15. Oktober 2014 darlegen zu lassen, wie 

viele IT-Arbeitsplätze noch mit dem Betriebssystem 

Windows XP  ausgerüstet sind und für diese Arbeitsplätze 

eine Zeitplanung zur Umstellung vorlegen zu lassen. 

Weiterhin wird abgefragt, welche Fachverfahren entweder 

nur mit dem Betriebssystem Windows XP lauffähig sind 

oder für die mit Stand 15. Oktober 2014 noch keine Frei-

gaben für Windows 7 erfolgten. Die Ergebnisse der Ab-

frage werden noch in diesem Jahr dem Abgeordnetenhaus 

mitgeteilt.  

 

2. Welche Behörden / Verwaltungen / Einrichtungen  

haben von dem Angebot des ITDZ Gebrauch gemacht 

und eine Support-Verlängerung für Windows XP erwor-

ben? 

 

Zu 2.: Folgende Verwaltungen und Einrichtungen ha-

ben über das IT-Dienstleistungszentrum Berlin (ITDZ) 

Berlin eine Support-Verlängerung für Windows XP er-

worben:  

 

• Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wis-

senschaft 

• Senatsverwaltung für Justiz und Verbraucher-

schutz 

• Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Um-

welt 

• Landesamt für Bürger- und Ordnungsangelegen-

heiten   

• Landesamt für Gesundheit und Soziales 

• Technisches Finanzamt Berlin 

• Zentral- und Landesbibliothek Berlin  

 

• Bezirksamt Friedrichshain - Kreuzberg 

• Bezirksamt Lichtenberg 

• Bezirksamt Marzahn - Hellersdorf 

• Bezirksamt Mitte 

• Bezirksamt Neukölln 

• Bezirksamt Pankow  

• Bezirksamt Reinickendorf 

• Bezirksamt Spandau 

• Bezirksamt Tempelhof - Schöneberg 

• Bezirksamt Treptow - Köpenick 

 

 

11. Für wie lang ist die Supportverlängerung von 

Windows XP zugesichert? 

 

Zu 11.: Der verlängerte Windows XP-Support ist ver-

traglich für die teilnehmenden Dienststellen bis zum 14. 

April 2015 vereinbart. 

 

 

Berlin den 16. Oktober 2014 

 

 

In Vertretung 

 

Andreas Statzkowski 

Senatsverwaltung für Inneres und Sport 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 21. Okt. 2014) 

 


